
Pfarrgemeinde St. Franziskus 
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Jahrgang 30                                                                                 Juni 2023 

Caritas 

… eine Grundfunktion von Kirche: 

Gemeinschaft, 
die trägt! 

Liturgie 

Verkündigung Gemeinschaft 
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Liebe/r Leser/in! 
 

Koinonia:  
Gemeinschaft bilden und leben  
„Wo zwei oder drei in meinem      
Namen versammelt sind, da bin ich 
mitten unter ihnen.“ (Mt 18,20) 
 

Die Nachfolge Jesu braucht die   
Gemeinschaft mit ihm und unter-
einander, damit sie nach außen 

sichtbar und wirksam wird. 
Was heißt Gemeinschaft bilden 
und leben? Was brauchen wir, 
um Gemeinschaft zu erleben und 
zu spüren? Gemeinsames Er-

leben, Gespräche miteinander, 
einander zuhören, aufeinander 
zugehen, einander wertschätzen. 
Wir freuen uns miteinander,  

trauern miteinander, wir teilen 
und vertrauen darauf, dass    
Gottes Geist am Werk ist. 
 

In unserer Pfarrgemeinde ist eine 
Gemeinschaft im Sinne Jesu 
schon in vielerlei Hinsicht um-
gesetzt und erlebbar (und das 

nicht nur durch die Sitzordnung 
im Halbkreis um den Altar in    
unserem Gottesdienstraum): Ich 
persönlich spüre den offenen, 

wertschätzenden, partnerschaft-
lichen und vertrauensvollen Um-   
gang miteinander in der Zu-
sammenarbeit. Das wird, wie oft 
gesagt wird, auch von außen so 

wahrgenommen. Bei uns ist Platz 
für die Vielfalt und Unterschied-
lichkeit der Menschen und       
Lebensstile – keine/r soll sich 

ausgeschlossen fühlen. Auch 
„Neue“ sind willkommen.  
 

Die große Anzahl der Aufgaben 

und Dienste, die in einer funk-
tionierenden Pfarrgemeinde   an-
fallen, wird von einer Gruppe von 
Frauen und Männern getragen, 

die effizient zusammenarbeiten, 
zusammen wirken, einander    

ergänzen, eine Gemeinschaft, in 
der Anerkennung und Wert-
schätzung deutlich spürbar sind. 
 

All das ist gut zusammengefasst 
in dem Lied „Zusammenwachsen“ 
von Kathi Stimmer-Salzeder: 
„Zusammenwachsen, zusammen 

wachsen, … sich näher kommen,   
einander trau’n. Zusammen-
wirken, zusammen wirken, ... mit-
einander nach vorne schau’n.   

Zusammen gehen, ein Ziel ge-
meinsam, …“ 
 

Und doch gibt es Fragen: Sehen 

wir uns als Pfarrgemeinde als Teil 
der großen Kirchengemeinschaft 
(mit Nachbarpfarrgemeinden, …, 
der Diözese)? Wie funktioniert das 

Miteinander der Generationen? 
Haben wir ausreichend Möglich-
keiten, damit sich Alt und Jung, 
Familien und Alleinstehende     

begegnen können? Hier können 
wir vielleicht noch „zulegen“. 
 

Und doch: Neben dem Gottes-

dienst spüren wir Gemeinschaft 
besonders bei unseren zahl-
reichen Angeboten: Das Pfarr-
Café wird wieder belebt (nach den 
„mageren“ Corona-Zeiten), beim 

gemeinsamen Suppen-Essen zum 
Familienfasttag bzw. beim Knödel-
essen zum Elisabeth-Sonntag, 
beim Frauentreff der kfb, im SelbA

-Trainingskurs. Auch der Jugend-
treff ist hier „beheimatet“. All diese 
Angebote werden gerne ange-
nommen. Das zeigt, dass unsere 

kleine „Basisgemeinde“ lebt und 
gedeiht. 
 

Ich persönlich spüre beim Sonn-

tagsgottesdienst das Gemein-
schaftsgefühl ganz deutlich, bei 
Blickkontakten, einem Lächeln, 
beim gemeinsamen freudigen  

Singen, bei guten Gesprächen 
nach dem Gottesdienst – da geht 
die Sonne auf. Gottes guter Geist 
ist spürbar. Ich freue mich, Teil 
dieser Gemeinschaft zu sein! 
 

(Mitglied des Seelsorgeteams) 
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 A U S  U NS E R E M P F AR R G E ME I N D E L E B E N  

Suppenessen 
 

Nach 2 Jahren „Corona-Pause“ konnten 
wir heuer unser traditionelles Suppen-
Essen zum Familienfasttag (organisiert 
von der kfb-Frauenrunde) wieder durch-
führen: Der Anblick „bunter“ Suppentöpfe 
lud ein zum gemeinsamen Zusammen-
sitzen beim Mittagstisch.  
 

Für Eilige gab es auch „Suppe im 
Glas“ (Suppe to go) zum  Mitnehmen. 

Am Faschingssonntag waren 

zum Messbesuch alle herzlich ein-
geladen sich zu kostümieren. Nicht 
nur Kinder, auch viele Erwachsene 
kamen dem Wunsch des Seel-
sorgeteams zum Verkleiden nach. 

Nach der Messe durften 
alle Kinder Luftballons mit 
nach Hause nehmen.  
Bei der Predigt gab es 
noch eine Überraschung: 
Das Wasser im Krug wollte 
nie enden.  

Ostersonntag in St. Franziskus 
 

Nach langer Tradition feierten wir am Oster-
morgen in St. Franziskus eine stimmungsvolle 
Osternacht, die im Dunkeln mit dem großen 
Osterfeuer auf der Pfarrwiese begann.  
Beim Oster-Familiengottesdienst am Vor-
mittag war die Osterfreude dann auch richtig 
spürbar. Mehr als 20 Kinder und ihre Familien 
waren mit dabei und feierten Jesus als die 
Ostersonne, die unser Leben erhellt.  
Währenddessen hatte der fleißige Osterhase 
schon viele kleine Osternester für die Kinder 
versteckt.  

Vielen Dank allen Mitfeiernden, besonders unserem Osterhasen Lore Zarl! 

25.3. Frühlingsmarkt 
 

Vielen Dank an die fleißigen Mitarbeiter/innen 
unter der Leitung von 
Helga Fischer und Maria 
Kritzinger, die beim Früh-
lingsmarkt wieder einen 
Genuss für Augen und 
Gaumen gezaubert haben. 
Wir freuen uns über den 

Erlös von rund  
1350 Euro für die 
Pfarrgemeinde. 
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A U S  U NS E R E M P F AR R G E ME I N D E L E B E N  

Vielfältiges Franken 
Kultur – Natur – Genuss  

 

Vier abwechslungsreiche Tage vom 1. bis 4. Mai in Franken erlebte 
die 32-köpfige Reisegruppe aus unserer Pfarrgemeinde (und darüber 
hinaus). Franken zeigte sich uns im 
wunderschönen Frühlingskleid mit 
viel Natur, aber auch tollen Städten 
mit mittelalterlichem Flair.  

 Neben der Natur und der wunder-
 baren Kultur überzeugte uns 
 Franken aber auch mit schmack-
 haftem Essen, tollem Wein und 
 noch  besserem Bier (Rauchbier!).  
  

Vielen wird auch die schöne Maiandacht im Garten der Franziskaner 
in Vierzehnheiligen in Erinnerung bleiben, wo die Natur in ihrer vollen 
Pracht erstrahlte.  
 

Nach diesem wunderschönen gemeinschaftlichen Erlebnis freuen  
wir uns schon auf den nächsten Ausflug unserer Pfarrgemeinde,  

wohin auch immer die Reise gehen wird!  

Natürlich kam auch das 
Spirituelle nicht zu kurz: 
Neben täglichen kurzen 
Impulsen tauchten wir 
auch in die ausdrucks-
starke und farbenfrohe 
Welt des malenden 
Pfarrers Sieger Köder 
ein.  
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A U S  U NS E R E M P F AR R G E ME I N D E L E B E N  

„Schritte zum Frieden“ –  
Ein Abend voller Inspirationen 

 

Am 29. April um 18 Uhr veranstaltete der Interreligiöse Arbeitskreis Braunau 
eine Besinnungsstunde „Schritte 
zum Frieden“, mit Texten, Bildern, 
Musik und Gebeten.  
Die Beiträge stammten aus folgen-
den christlichen Konfessionen:  
evangelisch, römisch-katholisch, alt-
katholisch, neuapostolisch, serbisch-
orthodox, außerdem aus dem Islam 
und dem Buddhismus.  
Bei der anschließenden Agape im 
Foyer tauschten sich die Besucher/
innen noch bei kleinen Köstlich-
keiten aus. 

Benefizkonzert „Bunte Frühlingsgrüße“  

der Landesmusikschule Braunau 
 

Die zahlreichen Besucher spendeten  
begeisterten Applaus, nachdem sie am      
7. Mai die musikalischen Frühlingsgrüße 
genossen hatten.  
Vielen Dank an die Musiker/innen der 
Landesmusikschule Braunau, besonders 
an Walter Krenn, für die Organisation  
dieses tollen Frühlingskonzerts.  
 

Ca. 800 Euro an Spenden wurden der 
Pfarrgemeinde St. Franziskus überreicht.  

Querflöte: Margit Eilmannsberger; Klarinette: Walter Krenn; 
Mezzosopran: Eva Leitner; Klavier: Nikola Dragosavac 

Berührende Begegnungen –  
Krankensalbungsgottesdienst  

 

Anfang Mai wurden Menschen aus unserer Pfarrgemeinde eingeladen, zum 
Krankensalbungsgottesdienst zu kommen, um sich eine Stärkung in ihrer 
Krankheit und für ihren Alltag zu holen. Rund 20 Menschen feierten gemein-
sam die Hl. Messe.  
In den berührenden Begegnungen war die Nähe 
Gottes spürbar.  
Das Fazit daraus: Es soll auch weiterhin einen 
derartigen Gottesdienst geben; das nächste Mal 
im Herbst mit der Möglichkeit, anschließend auch 
gemütlich beisammen zu sein.  



 6 

Zustell- und Abholservice – Reumüller-Katz KG 
Stadtplatz 15, 5280 Braunau, 07722-83605-0 

www.tafelspitz-braunau.at 

 
 

 5231 Schalchen, Landstraße 23                    Autohof GesmbH 

Tel. 07742/2477 
 

 4840 Vöcklabruck, Telefunkenstraße 13 
 Tel. 07672/24638            

A U S  U NS E R E M P F AR R G E ME I N D E L E B E N  

Markiere in der Tabelle  
zusammenhängende Bereiche, 
die in der Summe 14 ergeben. 

Es darf keine Zahl übrig- 
bleiben und keine Zahl  

zweimal verwendet werden.  
Die Bereiche müssen aus  

zwei bis vier Ziffern bestehen.  

Können Sie  
die Aufteilung finden? 

Rechts stehend die LÖSUNG:  
 

Summensuche 14 
 

 

7 2 3 7 

7 2 2 3 

5 9 7 5 

8 6 2 9 

Kommunion zu Hause 
 

Wenn es Ihnen nicht möglich ist, am Sonntag den Gottesdienst    
gemeinsam mit uns in der Kirche zu feiern, bieten 
wir Ihnen an, die Kommunion zu Ihnen nach Hause 
zu bringen.  
 

Für einen Termin kontaktieren Sie bitte  
unser Pfarrsekretariat am Mittwoch  
von 8 bis 11 Uhr, Tel. 07722/87314.  

„Kirch‘n-Taxi“ 
 

Wer gerne am Sonntag in den Gottesdienst kommen möchte, aber 
keine Möglichkeit hat, zum Pfarrzentrum zu 
gelangen, kann gerne am Mittwoch Vormittag im 
Pfarrsekretariat (07722/87314) anrufen.  
Sie werden dann am Sonntag von einem 
ehrenamtlichen Mitarbeiter von zu Hause abgeholt 
und auch wieder zurückgebracht. 
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http://www.tafelspitz-braunau.at
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Sparkassenstraße 8 
5280 BRAUNAU AM INN 

 
Telefon 07722/87317 

Fax: 07722/87317-2 
E-Mail: neustadt.apo@aon.at 

Mag. pharm. Jürgen Eichberger & Co KG 

Wer gehört zu wem? 
Ordnen Sie den richtigen Buchstaben der jeweiligen Zahl zu! 

z.B. 2) zu g) = Adam zu Eva  

1) David  zu h) Goliath     5) Pilatus  zu f) Jesus 
2) Adam  zu g) Eva      6) Abraham zu b)  Isaak  
3) Elisabeth   zu e) Zacharias     7) Jakob zu d) Esau  
4) Saulus          zu a) Paulus                             8) Maria          zu c) Josef 

 Unser Buchtipp 
 

NEUE DORFGESCHICHTEN 
 

 Heiter-besinnliche Erzählungen von  Karl Schreibelmayr 
 

 Der Autor erzählt vom natür-
 lichsten Ort der Welt, vom Dorf, 
in dem die einfallsreichsten Menschen leben. 
Es ist ein Platz, wo man sich lächelnd nieder-
lässt. 
 

In dieser Welt gibt es viele Leute, die sich in    
regelmäßigen Abständen in den Wirtshäusern 
treffen. Manchmal sind sie verfeindet und doch 
grüßen sie einander mit aufrichtiger Hoch-
achtung.  
 

Karl Schreibelmayr schreibt über diese ein-
fachen Personen, die so einfach ja gar nicht 
sind.  
 

Er bringt das Wesen des Dorfes zur Sprache 
und schreibt über jenen Bereich, den der    
moderne Mensch immer rascher und            
entschiedener aus dem Gedächtnis streicht.  
Sein Wortwitz verschafft eine wohltuende Leseatmosphäre. 

Freya

Antworten zum Pfarrgemeindeblatt-Rätsel vom März 2023: 

Welcher der Aussprüche stammt NICHT aus der Bibel? 
 

1. „Die fetten Jahre sind vorbei.“ 
2. „Auge um Auge, Zahn um Zahn“ 

3. „Am Bettelstab gehen“ 

Pfarrgemeinderätsel Juni 2023: 

Die Antworten finden Sie Mitte Juni 2023 in unserem Schaukasten  
und im nächsten Pfarrgemeindeblatt. 



     

         Eure Seite, liebe Kinder und Jugendliche!  
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5280 Braunau  am Inn,  Salzburgerstraße 66  
 

Tel. 07722 / 62736     www.reibersdorfer.com 

 

 

Firmlings-Sozialaktion 
 

Die 17 Firmlinge von St. Franziskus und Maria Königin haben sich auch  
heuer wieder sozial engagiert, 
in dem sie Steine mit kraft-
gebenden Botschaften oder 
Bildern verziert haben. Diese 
werden von der Krankenhaus-
seelsorge an Patient/innen des 
Krankenhauses Braunaus zur 
kleinen Aufmunterung verteilt. 
 

 

72h ohne Kompromiss –  
Österreichs größte Jugendsozial-
aktion der Katholischen Jugend  
gemeinsam mit YoungCaritas  

und HitRadio Ö3 vom 18.–21.10.2023 
 

Zeitgleich in ganz Österreich lösen 5.000 
Jugendliche innerhalb von 72 Stunden in 
400 Einzelaktionen gemeinnützige Auf-
gaben.  
Mit dem Start der Aktion beginnt der 
Wettlauf gegen die Zeit. Die Teilnehmer/

innen sollen ihn mit persönlichem Einsatz, Kreativität und Teamgeist          
gewinnen.  
Ziel der Aktion ist es, den kompromisslosen Einsatz Jugendlicher nachhaltig 
zu fördern. „72 Stunden ohne Kompromiss“ ermöglicht Jugendlichen durch 
praxisorientiertes und eigenverantwortliches Handeln neue Perspektiven, 
Hintergründe und Bedürfnisse von Menschen kennenzulernen.  
Dabei können Barrieren überwunden, lebendige Zeichen für Solidarität und 
eine Kultur des gemeinsamen Verschiedenseins gesetzt  werden.  
In Braunau hatten wir in den letzten Jahren schon öfter ein „72h ohne    
Kompromiss“-Projekt. Hier ein kleiner Auszug: Ein Labyrinth für die        
Menschenrechte wurde gepflanzt, ein Jugendraum neu gestaltet, Paletten-
möbeln für eine Flüchtlingsunterkunft getischlert, ein Oktoberfest für die  
Bewohner/innen des Seniorenheimes auf die Füße gestellt und ein Projekt 
mit dem Carla (Secondhand-Laden der Caritas) verwirklicht. 
 

Und jetzt bist du dran, liebe Jugendliche, lieber Jugendlicher:  
Du gestaltest dein Leben. Du verwirklichst deine Ziele. Du setzt dich für eine 
bessere Welt ein. Du kannst Teil der Veränderung sein, die du dir wünschst!  
Das Großartige dabei ist: Du bist nicht allein! Wir sind viele! Mach mit und 
„Be the Change!“. 
Du kannst eine eigene Idee mit deinem Freundeskreis oder deiner Schul-
klasse umsetzen oder dich einfach für ein bereits eingereichtes Projekt    
anmelden!  
 

Du willst was Neues erleben, dich einer Herausforderung stellen  
und etwas zum Guten verändern? Dann sei dabei! 

 

Mehr Infos auf www.72h.at und  
bei Seelsorgerin Elisabeth (ella) Kronreif, 0676 8776 6052 

http://www.72h.at
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Was Sie noch interessieren könnte … 

 
 

Osternbergerstraße 5 

A-5280 Braunau/Inn 

Tel.: 07722 / 62425  

AUS UNSERER MITTE VERSTARBEN 
 

Eva Schiller   Februar 2023 
Karl Nowak    März 2023 
Richard Part   März 2023 
Alois Billinger   April 2023 

 

Parkplätze zu vermieten! 
 

Wir vermieten ab sofort 6 Parkplätze à 20 Euro (neben der „Neustadthütte“). 
Bei Interesse und für mehr Informationen melden Sie sich bitte an einem 
Mittwochvormittag von 8 bis 11.30 Uhr im Pfarrgemeindebüro bei unserer 
Pfarrsekretärin Dagmar Ortner unter der Telefon-Nr. 07722/87314 oder    
per Mail: pfarre.stfranziskus.braunau@dioezese-linz.at. 

 

Am 26.3. sammelten die drei Braunauer Pfarrgemeinden Maria Königin,    

St. Franziskus und St. Stephan) in den Sonntagsgottesdiensten für die  

Braunauer Tafel eine Gesamtsumme von 1420 Euro (davon 300 Euro aus 

St. Franziskus), die dem Vorstand der Tafel am 4. April übergeben wurden. 

Vielen Dank für Ihre Spende 
 

Familienfasttag     € 1.023,70 
Palmbuschen     €    260,– 
Silberner Sonntag (Februar bis Mai 2023) €    689,– 

DAS SAKRAMENT DER TAUFE EMPFING  
 

Jonas Bachhuber   Mai 2023 

Neben den Priestern und dem Diakon darf seit 1. Jänner 2023 auch unsere 

Seelsorgerin Elisabeth Kronreif das Sakrament der Taufe in allen Pfarr-

gemeinden der Pfarre Braunau spenden. 

Tafelsonntag  
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WIR LADEN EIN  

Di 5.9.  
9.00–10.30 Start des neuen SelbA-

Trainingskurses „Selbständig 
& Aktiv“ (10 Einheiten) 

 mit Elisabeth Schaufler 
 

Sa 9.9.   Wallfahrt  
  nach Maria Schmolln  
5.30 Abfahrt mit Privat-PKWs  
 vom Pfarrzentrum  
6.00 Treffpunkt in Neukirchen 

(Scheuhub) für die Pilger  
 (zu Fuß) 
8.00 Abfahrt Radgruppe 
11.00 Wallfahrtsgottesdienst  
 in Maria Schmolln 
 

Do 14.9.  
08.00 Gebet & Guglhupf mit  
 Mag. Anton Planitzer 
 anschließend gemeinsames 

Frühstück 
 

So 17.9. Erntedankfest 
10.15 Segnung der Erntekrone  
 auf dem Kirchenvorplatz 
 Zug in die Kirche 
 Festgottesdienst 
 anschl. Frühschoppen 
 

So 8.10. Hl. Franz von Assisi, 
 Patrozinium  

10.15 Festgottesdienst mit Tier-
segnung, anschl. Pfarrcafé 

 

Do 12.10., 16.11. und 14.12. 
8.00 Gebet & Guglhupf mit  
 Mag. Anton Planitzer 

Sa 10.6. Firmung 
10.00 in der Stadtpfarrkirche  
 mit Mag. Michael Münzner 
 

So 18.6.  
10.15  Erstkommunion 
 

Do 15.6. und 6.7. 
08.00 Gebet & Guglhupf mit  
 Mag. Anton Planitzer 
 anschließend gemeinsames 

Frühstück 
 

So 25.6.  
10.15 Sonntagsmesse 
 anschl. Pfarrcafé 
 

So 2.7. Pfarrfest der neuen 
  Pfarre Braunau in der 
  Mehrzweckhalle  
  Burgkirchen 
10.00 gemeinsamer Gottesdienst  
 in Burgkirchen 
 Anschließend feiern wir  
 dort ein Pfarrfest. 
 Die Sonntagsmesse in  
 St. Franziskus entfällt! 
 

So 23.7. Hl. Christophorus 
10.15 Sonntagsmesse mit  
 Spendensammlung für die 

MIVA, anschl. Fahrzeug-
segnung und Pfarrcafé 

 

Di 15.8. Mariä Himmelfahrt 
10.15 Wortgottesfeier  
 mit Kräutersegnung 
 

So 20.8. 
10.15 Sonntagsmesse 
 anschl. Pfarrcafé 
 

Noch einmal zur Erinnerung!   
Das Pfarrfest der neuen Pfarre Braunau findet dieses Jahr am 2.7. 

– nach dem gemeinsamen Gottesdienst –  
in der Mehrzweckhalle Burgkirchen statt. 

Es werden Fahrgemeinschaften gebildet: Abfahrt 9.30 in St. Franziskus! 

Wir wünschen Ihnen im Namen der Pfarrgemeinde St. Franziskus  
eine erholsame Urlaubs- bzw. Ferienzeit!        Ihr Redaktionsteam 


